Stundenverlaufsplan

Thema: Von der Theorie zur Praxis – Bau und Analyse eines Hydroponik-Modells

Stundenziel: Die Schülerinnen und Schüler bauen in Gruppen eine einfache Hydroponik-Anlage nach Anleitung und dokumentieren deren Aufbau. Anschließend vergleichen sie ihr Modell mithilfe einer Vergleichstabelle mit einer professionellen Hydroponikanlage aus der Exkursion und bewerten Unterschiede, Vorteile und Grenzen.


	Phase
	Unterrichtsgeschehen, Inhalte
	Sozialform/
Unterrichts-methode
	Medien
	Kommentar

	EINSTIEG:
10´

	Kurze Reflexion im Plenum über die Exkursion: Was wurde gesehen? Was hat überrascht? Was war besonders spannend oder neu?
	Plenum, abgewandelte 5-Finger Methode
	Evtl. Smartboard
	Aktivierung des Vorwissens, Verbindung zur Lebenswelt, Vorbereitung auf eigenes Arbeiten.

	GELENKSTELLE:
5´
	Erinnerung an Hydroponik
	Plenum
	
	

	ERARBEITUNGSPHASE I:
30´ 


	Erklärung des weiteren Vorgehens. Bau einer eigenen Hydroponik-Anlage in Gruppen anhand einer Anleitung.
	Gruppenarbeit
	PPT, Materialien für den Bau (Gläser, Steinwollwürfel, Wasser, Nährlösung, Setzlinge; Socken), Anleitung für den Bau
	Handlungsorientiertes Lernen, Transfer, Förderung der Selbstständigkeit und Zusammenarbeit.

	AUFRÄUMEN:
5´

	SuS räumen selbständig Tische auf.
	
	
	

	ERARBEITUNGSPHASE II: 
15´


	Vergleich der eigenen Anlage mit der professionellen Anlage der Exkursion mithilfe einer vorbereiteten Vergleichstabelle. 
	TPS
	Vergleichstabelle, ggf. Tafelbild mit Stichpunkten zur Exkursionsanlage
	Modellkritik: Förderung der Reflexionskompetenz durch Vergleich von Modell und Realität.

	ERGEBNISSICHERUNG:
10´


	Kurze Sammlung im Plenum: Unterschiede, Vor- und Nachteile. Was kann das Modell leisten, was nicht?
	Plenum (Share)
	Smartboard
	Sicherung der Erkenntnisse und Vorbereitung auf mögliche Vertiefung in der Reflexionsstunde.

	VERTIEFUNG:
15´
	SuS erhalten Memorykarten mit unterschiedlichen Anwendungen der Hydroponik. Finden sich in Kleingruppen zusammen und diskutieren im Sinne einer Utopie-Phase die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten. 
	Kleingruppen
	Memorykarten
	Kreativ-aktivierende Auseinandersetzung mit realen und visionären Anwendungsfeldern der Hydroponik zur Förderung von Zukunftsdenken und Perspektivwechsel.



